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NOCH IM TODE…
Even in Death…

Thor (1966) 150

März 1968

DER KÖNIG DER COMICS
“Am Anfang schuf Marvel die Redaktion und den Stil. Und die Redaktion war ohne Form, 
und es war Leere.
Und im Antlitz der Künstler war Finsternis. Und der Geist von Marvel erhellte die Häupter 
der Autoren. 
Und Marvel sprach, es werde die Fantastic Four. Und es ward die Fantastic Four. 
Und Marvel sah die Fantastic Four. Und es war gut.”

Mit dieser pastoralen Einleitung begrüßte Comic-Ikone Stan Lee 1974 die Leser von 
Origins of Marvel Comics, ein Sampler über die Ursprünge des Marvel-Kosmos. 13 Jahre 
nachdem die Fantastic Four einer neuen Generation Superhelden den Weg gebahnt 
hatten, die den US-Markt im Sturm eroberten. 1962 debütierten Hulk, Spider-Man, 
Thor und Ant-Man. Ende 1966 hatte das Haus der Ideen den Verlagsrivalen DC im 
Gesamtabsatz als Branchenprimus abgelöst. Eine Position, die Marvel bis heute innehält. 
Ja, auch wenn die Verkaufszahlen in den 70ern zurückgingen: Es war gut. Wer wollte 
dem Schöpfer Marvels da wirklich widersprechen? 

Jack Kirby wäre damals wohl eine veritable Option gewesen. Denn der hitzköpfige 
Zeichner aus New York, der nicht umsonst von vielen “King of Comics” genannt wurde, 
lag in späteren Jahren oft im Streit mit seinem Vorgesetzten Lee. 1971 war er sogar im 
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Zorn zu Marvels Konkurrenten und “Erzfeind” DC gewechselt, weil er seine Verdienste 
am Erfolg nicht genug gewürdigt sah. Bis dahin funktionierten beide tadellos als Team, 
trotz aller Differenzen. Ihre Zusammenarbeit war ungewöhnlich fruchtbar, was vielleicht 
auch an einer sehr speziellen und einmaligen Arbeitsmethode lag. Um sein enormes 
Arbeitspensum als Chefredakteur und Autor sämtlicher Comic-Serien bewältigen zu 
können, hatte Stan Lee ein Verfahren entwickelt, das man die “Marvel-Methode“ nennt. 
Er gab den Zeichnern einen groben, schriftlichen oder mündlichen Abriss der Handlung 
und sie setzten seine Ideen nach ihren eigenen Vorstellungen in Szene. Am Ende erhielt 
er die illustrierten Seiten zurück, um die Dialoge einzusetzen.
Seiner Allzweckwaffe Jack Kirby vertraute Lee nahezu blind. Und mit der Zeit ließ er 
seinem besten Mann immer öfter freie Hand. Speziell bei den späteren Ausgaben von 
Thor ist sein steigender Einfluss deutlich erkennbar. Der Donnergott hatte es ihm seit 
jeher angetan. Hier konnte er seiner Leidenschaft für die Sterne, das All, Wissenschaft, 
Science-Fiction, Fantasy und Sagen mit ganzer Inbrunst huldigen. “Mit jeder neuen 
Erkenntnis begann ich zu begreifen, was für ein wunderbarer, überwältigender Ort unser 
Universum ist. Und das half mir in den Comics, weil ich nach dem Atemberaubenden 
suchte. Ich fand es in Thor… Ich liebte Thor, weil ich Legenden liebte,” erzählte er 1990 
in einem berüchtigten Interview mit dem Magazin The Comics Journal.

Kirbys unerschöpfliche Fantasie und sein außergewöhnliches Talent, künstlerisch wie 
erzählerisch, gepaart mit Lees Hang zum Fabulieren, zu Pathos und kesser Übertreibung, 
ergab eine unschlagbare Mischung. Das Resultat: einer der einzigartigsten Charaktere 
der Comic-Historie. Für viele Marvel-Kenner ist Lees und Kirbys Spätwerk mit Odins 
Sohn die Krönung ihres gemeinsamen Wirkens. Aber urteilt selbst…

Thomas Witzler
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Stan Lee begann Ende der 30er-Jahre für Marvel zu arbeiten. Damals 
nannte sich der Verlag Timely Comics und war von Herausgeber 
Martin Goodman gerade als Tochterunternehmen neu ins Leben 
gerufen worden. Die Frau des gewieften Geschäftsmannes war die 
Cousine von Lee. Ansonsten verdiente Goodman seine Brötchen mit 
Pulps, also Groschenromanen. Aber das Business mit Comics war 
dank Superman, dem allerersten Superhelden, gerade im Begriff 
durch die Decke zu gehen. Nahezu jeder Verlag versuchte sich ein 
Stück vom Kuchen abzugreifen. Visionäres Fachpersonal war gefragt. 
Als Jack Kirby 1940 zu Timely kam, war der fünf Jahre jüngere Lee 
noch ein Laufbursche. Kirby war mit 23 Jahren im jungen Medium 
schon ein alter Hase. Während Kirby und sein Geschäftspartner Joe 
Simon Figuren wie Bucky Barnes und Captain America kreierten, 
dachte sich Lee den Zerstörer, Father Time, Jack Frost oder 
Blonde Phantom aus.
 

Simon und Kirby wechselten bald zu DC, der “King” blieb Goodmans Firma jedoch auf irgendeine 
Art stets erhalten. Als sich Timely in Atlas umnannte und kurz vor dem Aus stand, war es Kirby, der 
Lee, dem einzig verbliebenen Angestellten der Comic-Abteilung, den Hals aus der Schlinge zog. 
Nachdem Horror-Comics beim Publikum in Ungnade gefallen waren, setzten Lee und Kirby alles auf 
Monster. Meist waren es riesige Welteneroberer aus dem All. Steve Ditko, Don Heck und andere 
Künstler ergänzten die kreative Runde. Das Konzept kam an und ging fast nahtlos in die Marvel-
Ära über. Auch die Fantastic Four kämpften zunächst gegen monströse Kreaturen. Das Ding und 
anschließend der Hulk waren gar selbst welche. Dann kam der Donner.

Über 1000 Leserbriefe pro Woche erreichten inzwischen die Redaktion. Die Aufregung wuchs 
im Hause der Ideen. Und mit ihr die Gier nach mehr. Größer, besser, stärker lautete bislang die 
Devise. Doch laut Lee hatte man sich damit in eine Sackgasse manövriert. Wer oder was sollte 
die bisherigen Helden übertrumpfen? Nur eine Art Supergott käme infrage. Aber man wollte die 
Leser in Glaubensdingen nicht vor den Kopf stoßen. Dennoch ging Lee der Gedanke nicht aus 
dem Kopf. Schließlich brachte ein Radio-Interview die Lösung. Der Moderator hatte die Marvel-
Storys als Mythologie des 20. Jahrhunderts bezeichnet. Moderne Legenden mit dem Charisma 
und der Ausstrahlung alter Märchen und griechischer oder germanischer Sagen, die an künftige 
Generationen weitergereicht werden. Da war die Antwort. Lee konnte und wollte Gott nicht als 
Comic-Helden darstellen. Aber irgendeinen Gott schon. Und das Pantheon des Nordens mit den 
Wikingerhelmen, Walhalla, Asgard und Feuerdämonen hatte ihn schon immer interessiert. 

Tausendsassa Jack Kirby schien ihm der perfekte Mann, das Reich der Asen zum Leben zu erwecken. 
Der begnadete Comic-Zeichner hatte sogar bereits in den 40ern eine Story über Thor und ein 
Jahrzehnt später über seinen Hammer umgesetzt. Das Problem: Lee war mit der Arbeit an den F4, 
Hulk und Spider-Man, der parallel erscheinen würde, vollauf beschäftigt. Also instruierte er seinen 
Bruder Larry Lieber und übertrug ihm die Aufgabe, Thors Abenteuer zu verfassen. Und wie sollte 
es anders sein? Die ersten Gegner des Donnergottes waren steinerne Möchtegern-Invasoren aus 
dem All…

DAS WIEGENLIED DES DONNERS



JETZT KOMMT... 
DER MÄCHTIGE

DER AUF-REGENDSTESUPERHELD ALLER ZEITEN!

ERLEBT DEN BEGINN DER THOR-SAGA IN DIESEM BAND!



 die legende ist wahr 
geworden! ich lebe! ich bin 

unbesiegbar! ich bin 
thor!

 unsere geschichte beginnt an 
der windigen küste norwegens, 

wo sich die silhouette einer 
zerbrechlichen figur gegen den 

himmel abzeichnet! es ist dr. don 
blake, ein amerikaner auf urlaub!

 und als sich dr. blake 
abwendet, sieht er nicht das 

seltsame raumschiff, das 
geräuschlos hinter ihm landet...

 der 
mächtige

DIE STEINMENSCHEN VOM SATURN!
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zeichnungen
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dr. blake und die aliens... 
die hauptdarsteller unseres 

schauspiels-- doch keiner weiss 
vom anderen! wie anders wäre die 
zukunft der menschheit, würden 
sie sich jetzt schon treffen!

aber das schicksal will 
es anders... und so nimmt 
das drama seinen lauf... 

seht selbst!

endlich 
auf der 
erde!

 die 
atmosphäre-- 
sie ist anders 
als unsere!

das ist unser vorteil! auf 
dem saturn sind wir stark, 
aber in der SAUERSTOFF-

ATMOSPHÄRE sind wir 
unbesiegbar!

seht nur, 
wie leicht 

ich den baum 
herausreisse!

hah! 
gut so, 
gorr!

und ich 
beweise, dass 

wir unverwund-
bar sind!

ich springe, OHNE 
ZU zögern, denn...

 … nichts auf der erde 
kann mich...

… verletzen! aber einer sieht die furchterregenden aliens... es ist 
ein alter fischer...

bei odin... 
wo bin ich da 

hineingeraten?!

und wenn unsere 
stärke nicht reicht,   

       tun es die 
         waffen!

 die erde zu erobern,   
 ist ein kinderspiel 
für unsere INVASIONS-
FLOTTE!



ich muss zum dorf... alarm 
schlagen!

aber man glaubt dem alten 
fischer nicht...

stein-
wesen 

aus dem 
all? das 
ist doch 
purer 

unsinn!

hau ab, 
alter 
mann! 
erzähl 

hier 
keine 

märchen!

 klingt 
fantas-
tisch! 

aber er 
kommt 

mir nicht 
verrückt 

vor!

am nächsten tag wandert dr. 
blake in das gebiet, das der 
fischer beschrieben hat...

nichts zu sehen... halt! 
fussspuren! sie führen 

hinter die felsen!

mein gott! aliens! genau
 wie er gesagt hat... wesen 

aus stein!

wer uns 
entdeckt, der 
muss sterben!

 wenn sie mich 
sehen, töten sie 
mich! ich sollte 
besser-- nein! 

ein zweig!

da! ein 
erdling 
hat uns 

entdeckt!

hinterher! 
ihr müsst ihn 

kriegen!

i-iCH bin zu langsam! 
sie erwischen mich!

oh! mein 
stock...

    ich bin hilflos ohne ihn... 
halt! höhlen! ich muss 

mich verstecken...

geschafft! aber ich bin nicht 
in sicherheit... sie finden mich!

muss einen 
anderen 
ausgang 
suchen!



da ist ein ausgang, aber ein 
fels versperrt ihn... uuh, es 

ist hoffnungslos!
die höhle ist so feucht 
und muffig... die luft 

abgestanden... hier war 
sicher ewig kein mensch 

mehr! [seufz] sie werden 
mich töten... ich bin... 

gefangen!

 plötzlich...

ohh! ein mechanismus... 
die wand! sie öffnet 
sich! was hat das zu 

bedeuten?!

eine geheime kammer! aber... da ist nichts! 
nur ein uralter, knorriger holzstock!

vielleicht dient er als hebel, um den 
fels zu bewegen!

ung! immer noch kein 
millimeter! aber ich muss 

es versuchen... es ist meine 
einzige chance!

hoffnungslos... nicht 
mal ein bulldozer könnte 

den bewegen!

in hoffnungsloser wut 
schlägt doktor donald 
blake den stock gegen 

den felsen und...

wa--?!



ein blendendes licht! wie ein blitz aus 
dem nichts! und der stock! er verändert 

seine form!

 auch ich verwandle mich!

geschieht dies wirklich... 
oder werde ich verrückt?

nein! es ist wahr! ich fühle die unendliche 
kraft, die mich durchströmt!

 der stock! er ist ein mächtiger hammer! 
und ich selbst habe mich verwandelt in... 

in... moment! was sind das 
für worte...?

      thor! der legendäre gott des donners! 
       der mächtigste kämpfer aller zeiten! 
      und ich... ich bin 
       thor!

wer diesen hammer 

hält, so er denn würdig, 

besitze die macht von 



eben konnte ich den fels noch 
nicht bewegen!

aber nun...

ich hebe ihn, 
als wäre er 
aus papier!

die macht desTEIL



die steinwesen werden 
nie vermuten, dass ihr opfer 

durch den hinterausgang 
entkommen ist.

 aber was nun? soll ich 
in der zivilisierten welt 

als mythologischer gott 
wandeln? oder--? das ist 

verwirrend! ich muss 
darüber nachdenken!

thor... gott des donners! 
was weiss ich noch aus der 
schule über ihn? er war der 

edelste und stärkste 
der asen!

der vierte tag der woche, donnerstag, ist nach 
ihm benannt! er-- wa--?! was ist nun? 

ich verwandle mich wieder!

ich bin wieder don blake! aber wie? warum? 
halt... die inschrift auf dem hammer...

”wer diesen hammer hält, 
so er denn würdig, besitze 

die macht VON THOR!“

das ist es! ich muss 
den hammer berühren, um 
THORS KRAFT zu haben!

lasse ich ihn los, werde 
ich nach sechzig sekunden 

zum menschen!

der legende nach hat 
thors hammer sagenhafte 
eigenschaften... er ist so 
schwer, dass nur thor 

ihn heben kann!



und er soll verzaubert 
sein... wenn thor ihn 

          davonschleudert...

… kehrt er zurück! der hammer ist 
unzerstörbar!

nichts widersteht ihm! nichts!

aufgeregt bis in die haarspitzen 
experimentiert der verwandelte 
arzt weiter mit der mystischen 

waffe...

zweimal auf den boden 
stossen...

… erzeugt regen oder 
           schnee! ich kann das unwetter bis 

zum tornado anwachsen 
lassen... auf meinen 

befehl!



und wenn ich dreimal auf 
den boden stosse... ist 

es wieder vorbei!

aber nach nur einem 
stoss... … wird der hammer wieder 

zum stock... und ich zu 
dr. don blake!

    diese unglaubliche macht 
    lag die ganze zeit in dieser  

 höhle... unfassbar! aber 
genug zeit verschwendet! 
ich muss die welt vor den 

steinwesen warnen!

in diesem moment in einer 
nato-basis...

eine riesige 
flotte von... 

ufos!
grossalarm! 

alle jets 
starten 
sofort!

 irdische 
kampfflug-

zeuge!

die sind 
 wir bald los! 

setzt das 
monsterbild 

ein!

und plötzlich entsteht ein riesiges, 
dreidimensionales bild im himmel...

wa--?! was 
zum teufel 
ist das?!

es kommt 
auf uns zu! 
es frisst 

uns!

nur 
weg!

alle 
mann 
raus!



sie sind 
leicht zu 
täuschen!

natürlich... 
sie sind eine 

primitive 
rasse!

das wird ein
 kinderspiel!

seht nur, 
wie sie uns 
mit raketen 
beschiessen!

als ob ihre 
lächerlichen 
waffen die 

schutzschilde 
durchdringen 

könnten!

die 
erdlinge 
haben 

uns nichts 
entgegen-
zusetzen! 
nichts!

unsere waffen sind nutzlos 
gegen die invasoren! aber 
was moderne technik nicht 

schafft...

… kann der donner- 
gott!

seltsam... 
gerade war 
der himmel 

noch klar und 
jetzt zieht 
ein sturm 

auf!

aber 
unsere 

wetterin-
strumente 

haben 
das nicht 
vorherge-

sehen!

der feind ist weit entfernt! aber die macht 
thors wird es mir ermöglichen, durch die luft 
zu fliegen, wie es einem donnergott ziemt! 

ich wirble den hammer...

… schneller und 
schneller... lasse kurz 
los und packe dann die 

unzerreissbare lasche... 
so zieht mich der hammer 

pfeilschnell durch 
die lüfte!



seht! ein fliegender 
erdling greift 

uns an!

er fliegt? 
dann tötet ihn 
nicht! fangt 
ihn lebend!

ihn fangen? 
wie?!

die wirbelnde 
  waffe hält uns 

     in schach!

wartet! er steht
        genau unter dem 
       käfig! gleich ist 
       er gefangen... 
         jetzt!

er ist unser!

TEIL

 
der 

mächtige

schlägt zurück!



jetzt ist 
der erdling 
machtlos...

nein! sieh 
nur...

das ist 
unmöglich!

eisenstäbe sind 
zu schwach...

… für einen mit der macht 
des thor!

er ist zu 
mächtig, 

um lebend 
gefangen zu 

werden!

tötet ihn! 
bereitet die 

desintegrato-
ren vor!

aber bevor die ruchlosen invasoren feuern können...
unsere 

waffen...

wir 
können 
ihn nicht 
stoppen!

oh doch! 
lasst den 

kampfroboter 
frei! schnell!

schon getan! er 
wird den erdling 

bezwingen!

dort ist 
dein feind! 

vernichte ihn!

diese monstrosität sieht 
aus, als könnte nichts 
sie zerstören! nichts, 

ausser...



… dem 
hammer 

des 
thor!

er hat 
den kampf-
roboter 
zerstört!

der mensch 
ist ein zu 
mächtiger 
kämpfer!

wer weiss, 
wie viele 
SOLCHER 
kämpfer 
es gibt!

zurück! in die schiffe! flieht 
von diesem verfluchten 

planeten!
ich habe sie bezwungen! 

ich habe bewiesen, dass der 
donnergott unbesiegbar 
ist! niemand kann thor 
überwinden! niemand!

ah... die infanterie! wenn ich 
bleibe, könnte es unangenehm 
werden... sie werden mir löcher 

in den bauch fragen... 
ich werde das...

… umgehen-- mit einer 
einzigen geste...

seht doch! 
die aliens
 fliehen!

aber... 
was hat sie 

abgeschreckt?!

keine 
ahnung! 

niemand in 
sicht...

… ausser dem humpelnden 
mann dort vorn!

der dürre 
hering ist sicher 

nicht unsere 
geheimwaffe!

 keine bedrohung 
mehr für die erde! 
ich fliege zurück in 
die staaten... und mit 
mir die grösste macht 

DER GANZEN welt!

ende

auf den nächsten 

seiten geht‘s weiter 

mit DEN BESTEN 

KLASSIKERN VON Thor
  

  



Nachdem im Juni 1962 mit Thor und Spider-Man zwei weitere, neuartige Helden am Markt 
erschienen waren, nahm der Marvel-Express gehörig Fahrt auf. Intern schien man dem Braten noch 
nicht zu trauen. Während sich F4 und Hulk zuvor auf Anhieb in eigenen Serien präsentieren durften, 
mussten sich das Goldlöckchen und der Netzschwinger zunächst mit Gastrollen begnügen. Spidey 
nur eine Ausgabe lang in Amazing Adult Fantasy, Odins Sohn gleich mehrere Jahre in der Monster-
Serie Journey Into Mystery. 

Stan Lee entwarf weiterhin Plots, während Larry Lieber seine Gedanken ins Reine schrieb und 
sogar jede Menge eigene Ideen einbrachte. Das Metall Uru, aus dem Thors Hammer gefertigt 
ist, existiert in den Überlieferungen nicht und ist seine Kreation. Bei der Namensfindung hatte 
er sich wohl öfter vom New Yorker Telefonbuch inspirieren lassen. Ihm ist es auch zu verdanken, 
dass Thors Geheimidentität Donald Blake im Gegensatz zu Reed Richards, Susan Storm, Bruce 
Banner oder Peter Parker keine Alliteration ist. Als sich Stans Bruder wieder auf die Zeichnerkarriere 
konzentrieren wollte, sprang der ehemalige EC Comics-Autor Robert Bernstein gelegentlich in die 
Bresche. Auch die Zeichner wechselten anfangs mehrmals. Neben Kirby kamen noch Joe Sinnott, 
Don Heck und Al Hartley zum Zuge. Der Qualität der Geschichten war das Ganze eher abträglich. 
Das sollte sich ändern.

Nach Journey Into Mystery 101 wurden Thors Abenteuer über Jahre ausschließlich von Lee und Kirby 
betreut, was dem kühnen Asen zu Gute kam. Lee verpasste dem Prinzen von Asgard zur Freude 
der Fans sofort eine hochtrabende, altertümliche Art zu reden, für die er Shakespeare zum Vorbild 
nahm. Endlich wurde der Titel in Thor umbenannt. In Zweitgeschichten namens Tales of Asgard 
baute das kongeniale Duo den Mythos kontinuierlich aus, führte die neun sagenhaften Welten und 
zahlreiche, unvergessliche Charaktere ein: den edlen Balder, Thors besten Freund; Heimdall, den 
Wächter der Regenbogenbrücke, oder die Krieger Fandral, Hogun und Volstagg, eine Hommage 
an die drei Musketiere, aber modelliert nach Errol Flynn, Clint Eastwood und Shakespeares 
literarischer Figur Sir John Falstaff. Die Liebe des Donnergottes konzentrierte sich auf die liebliche 
Lady Sif, eine Jugendfreundin, die keinem Kampf aus dem Wege ging. Finstere Gestalten wie Hela, 
Todesgöttin der Asen, Nornenkönigin Karnilla, Supertroll Ulik und der unaufhaltsame Zerstörer, 
eine schreckliche Waffe Odins, die eine Seele beherbergen musste, sorgten für reichlich bedrohliche 
Momente. Es ging Schlag auf Schlag. Lee und Kirby liefen zu Hochform auf.

Ihre stärkste Phase folgte, als Odin seinen Adoptivsohn Loki aus der Verbannung zurückholte, 
während er Thor seiner speziellen Kräfte beraubt hatte. Sofort versuchte der Gott des Unheils 
seinen geschwächten Rivalen zu erledigen. Aber Balder und Sif retteten den Donnergott im 
letzten Augenblick. Odin zürnte, weil seine Anordnungen missachtet wurden und nahm allen die 
Fähigkeiten. Karnilla sollte Lokis alte Macht herstellen. Doch aus Zufall kam ein Einbrecher in den 
Genuss der göttlichen Kräfte. Der chancenlose Thor stellte sich daraufhin dem Amok laufenden 
Wrecker verzweifelt entgegen. Und in den Tiefen Asgards lauerte bereits eine Gefahr, wie sie Odins 
Sohn noch nie erblickt hatte…

STURM UND DRANG



WENN 
EIN 

HELD 
FÄLLT!



WENN EIN 
HELD FÄLLT!

SEINER GÖTTLICHEN 
MACHT BERAUBT 
BLEIBT THOR NUR 
SEINE NATÜRLICHE 

KÖRPERKRAFT! UND SO 
MUSS ER IMMER WEITER 

ZURÜCKWEICHEN... 
UNTER DEN DONNERNDEN 
SCHLÄGEN VON WRECKER! 
DIESMAL BESITZT THOR 
KEINE ASENKRÄFTE... 

SEIN GEGNER 
ABER SCHON!

WIE FÜHLT 
ES SICH AN 
HILFLOS ZU 
SEIN, THOR?

HILFLOS GEGEN 
WRECKER, DER SEINE 
MACHT VOM UNSTERB-
LICHEN LOKI ERHALTEN 

HAT?!

UND STEHE 
ES NOCH SO 
SCHLECHT...

THOR 
IST NIE 
HILFLOS!

AUSGESTALTUNG: VINCE COLLETTA
LETTERING: CLAUDIA SARTORETTI

BLÄTTERT UM! JEDE SEKUNDE ZÄHLT...!

(THE MAN)
UND

(KING)

(VON WEM AUCH SONST?)

PRODUZIERT VON:

DER MÄCHTIGE



ICH ZEIG DIR, 
WIE HILFLOS 
MAN SEIN 

KANN!

DU BIST VERLETZLICH... 
ICH MIT MEINER NEUEN 

KRAFT NICHT!

MAN 
GEWINNT NICHT 

MIT LEEREN 
WORTEN!

VERSUCH MICH 
ZU VERLETZEN... 

LOS!

LEERE WORTE, WAS? HAHA! 
IST DAS 
ALLES, 
WAS DU 
DRAUF- 
HAST? DU HAST KEINE 

CHANCE GEGEN MEIN 
BRECHEISEN!

OHNE GÖTTLICHE KRAFT IST 
AUCH DER HAMMER NICHTS 

BESONDERES!

DU 
VERHÖHNST 

THOR?!

BEIM GOLDENEN ASGARD! 
DAS GEHT ZU WEIT!

SEIN ZAUBER MAG 
VERSCHWUNDEN 

SEIN...

... ABER MJOLNIRS 
MACHT BLEIBT 

ERHALTEN!



FÜR 
ASGARD... 

UND DIE 
EHRE!

DU HÄLTST DAS 
NICHT LANGE 

DURCH...

WAR’S DAS, 
JA?

ABER OHNE SEINE UNERSCHÖPFLICHE GÖTTLICHE 
KRAFT FORDERT DIE ANSTRENGUNG BEI THOR 
SCHNELL IHREN TRIBUT...

ABER 
WAS MICH 
ANGEHT:

UND 
SCHON GAR KEIN 
ABGEHALFTERTER 

EX-DONNER-
GOTT!!

NICHTS 
VERLETZT 
WRECKER!



DER LANGHAARI-
GE HIPPIE IST 

FERTIG!

JETZT BESORG ICH 
MIR MIT MEINEN NEUEN 

KRÄFTEN ERST MAL 
KNETE!

UND 
NIEMAND 
WIRD MICH 

AUFHALTEN!

ER IST VERLETZT... 
UND WIR DÜRFEN 
NICHT HELFEN!

ODIN HAT UNS MIDGARD 
VERBOTEN...

VIELLEICHT KANN WIRKLICH NIEMAND WRECKER 
AUFHALTEN... ABER ZWEI PERSONEN MACHEN SICH 
SORGEN SEINETWEGEN... BESUCHEN WIR SIE... IN 
ASGARD...

ABER WENN 
WIR THOR IM 

STICH LASSEN, 
KÖNNTE ER VOR 
UNSEREN AUGEN 

STERBEN!

ER BEWEGT SICH! 
GLEICH WIRD ER WIE-

DER ANGREIFEN!

SOLANGE ER ATMET, 
WIRD SEIN MUT IHN 
NICHT VERLASSEN!

NIE WAR 
SIFS HERZ 
SO VOLLER 

SORGE 
UND 
LEID!

DOCH NICHT 
EINMAL THOR KANN 
OHNE GÖTTLICHE 

KRÄFTE GEGEN DEN 
ZAUBER LOKIS 
STANDHALTEN!



WELCHE 
STRAFE MIR 

AUCH DROHEN 
SOLLTE...

... ICH MUSS ZU 
ODIN UND FÜR 
THOR BITTEN!

DU TRITTST NICHT 
ALLEIN VOR DEN 

ALLVATER!

SO 
LASS 
UNS 
DENN 
FÜR-
BITTE 

LEISTEN!

DOCH KAUM HABEN DIE BEIDEN ASEN DIE KAMMER 
DER VISIONEN VERLASSEN...

ES IST 
SO WEIT!

ODIN DARF 
NICHT IN DEN 

KRISTALL 
BLICKEN...

... BIS ES 
ZU SPÄT 

IST, MEINEN 
STIEFBRUDER 
ZU RETTEN!

ALSO MUSS 
DER PRINZ DES 
BÖSEN JETZT 

HANDELN...

... ICH 
STEHLE DIE 
MAGISCHE 

KUGEL!

... IN DEN WALD 
DER NORNEN, 

WO MICH KEINER 
FINDET!

UND 
NUN...


